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VERANSTALTUNGS-TIPPS
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Alle Preise in Euro · Nur solange der Vorrat reicht · Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen · Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung 30

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 18.30 Uhr

Sa: 8.00 - 20.00 Uhr

K&F GmbH
Freisinger Straße 30a

85399 Goldach

Tel: (0811) 94 355

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 18.30 Uhr

Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

K&F GmbH
Ludwigstraße 11

85399 Hallbergmoos

Tel: (0811) 94 640

Wir freuen uns 

    auf Ihren Bes
uch!

DA FREUT SICH DER/DIE GRILLMEISTER/INDA FREUT SICH DER/DIE GRILLMEISTER/IN

16.-30.06.202116.-30.06.2021

13.13.9999

Münchner Hell 
20 x 0,5 Liter

zzgl. 3,10 Pfand
(1 Liter = 1,40)

CouponCoupon
Mit diesem Gut-Mit diesem Gut-
schein erhalten schein erhalten 
sie 2 Flaschen sie 2 Flaschen 
0,33 Liter 0,33 Liter 
BITBURGER 0,0%BITBURGER 0,0%  
Grapefruit  Grapefruit  
oder Zitroneoder Zitrone
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gratisgratis**!!
*zzgl. Pfand, pro Person nur 1 Gutschein gültig*zzgl. Pfand, pro Person nur 1 Gutschein gültig

CouponCoupon
Mit diesem Gut-Mit diesem Gut-
schein erhalten sie schein erhalten sie 
2 Flaschen 0,75 Liter 2 Flaschen 0,75 Liter 
ENSINGER SPORT  ENSINGER SPORT  
MINERALWASSERMINERALWASSER  
nach Wahlnach Wahl
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gratisgratis**!!
*zzgl. Pfand, pro Person nur 1 Gutschein gültig*zzgl. Pfand, pro Person nur 1 Gutschein gültig

Weißbier 
versch. Sorten 

20 x 0,5 Liter
zzgl. 3,10 Pfand

(1 Liter = 1,60)

15.15.9999

Hofbräu Original 
20 x 0,5 Liter

zzgl. 3,10 Pfand
(1 Liter = 1,45)

14.14.4949

Weißbier  
versch. Sorten 

20 x 0,5 Liter
zzgl. 3,10 Pfand

(1 Liter = 1,60)

15.15.9999

versch. Sorten
20 x 0,5 Liter / 
24 x 0,33 Liter

zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand
(1 Liter = 1,40 / 1,77)

13.13.9999

Weizen-Mix 
versch. Sorten 
6 x 0,33 Liter

zzgl. 0,48 Pfand
(1 Liter = 2,02)

3.3.9999

6 x 0,355 Liter
zzgl. 0,48 Pfand

(1 Liter = 3,99)

8.8.4949

versch. Sorten
12 x 1,0 Liter PET
zzgl. 3,30 Pfand
(1 Liter = 0,92)

10.10.9999

Romantik pur

erstKlassik-Konzert

Gemeindesaal  

(Theresienstr. 6)

19 Uhr

Sonntagsmusi mit 

„Black Jack“

Alter Wirt  

(Hauptstr. 68)

11 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung

Gemeindesaal  

(Theresienstr. 6)

18.30 Uhr

Sommerfest der 

Emmaus-Kirche

Fest zur Glocken-

weihe

Emmauskirche 

11 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Andrea Fieger 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. – Mi., Fr.  8:00 – 12:00 Uhr
Do.  8:00 – 12:00 Uhr
Do.  14:00 – 18:30 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung
und Mund-Nasenschutz!

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.,Di.  8:00 – 16:00 Uhr 
Mi., Fr.  7:30 – 12:00 Uhr 
Do.  8:00 – 12:00 Uhr 
 14:00 – 18:30 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung 
und Mund-Nasenschutz!

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Besuch nur mit FFP2-Maske!

Abfallbeseitigung
Problemabfall-Termine:
Di., 12.10., 8:00 – 9:30 Uhr

Radeln mit  
Ihrem Bürgermeister!

Staffelfahrt im Rahmen des STADTRADELN 2021

Radeln ist gut für die Umwelt, es macht 
Spaß, es hält fit und man kommt 
schnell von A nach B. Gerade auch in 
Corona-Zeiten ist Fahrradfahren sinn-
voll – man kann gut Abstand halten 
und stärkt die eigene Fitness.

Um diese positiven Eigenschaften des 
Radfahrens noch bekannter zu machen,  
gibt’s die Initiative STADTRADELN. 
Dabei können Kommunen in ganz 
Deutschland gemeinsam um die Wette 
in die Pedale treten. 

Im Rahmen dieser Aktion können Sie 
bei uns wie jedes Jahr mit Ihrem Bür-
germeister gemeinsam radeln:

Wann? Freitag, 16. Juli 2021

Wo? Rathaus Hallbergmoos, 16:15 Uhr

Wohin?  Wir radeln gemeinsam nach 
Neufahrn.

Für wen geeignet?  Für alle Radlerin-
nen und Radler, ob groß oder klein

Was gibt’s noch? Es gibt für alle Mit-
radelnden etwas zu trinken und eine 
kleine Stärkung am Treffpunkt

 

Wir freuen uns auf Sie und euch!

Alle Infos gibt‘s auch auf www.nord allianz.de/kultur-freizeit/stadtradeln

Laserscanning-Flüge
 
Von Juli 2021 bis Juni 2022 lässt das 
Bayerische Landesamt für Digitali-
sierung, Breitband und Vermessung 
(LDBV) Laser-Scanning-Befliegungen 
im Landkreis Freising durchführen. 
Dabei werden Geländeformen vom 
Flugzeug aus erfasst. 

Das Digitale Geländemodell dient 
dem Hochwasserschutz, der Minde-
rung der Erosionsgefährdung in der 
Landwirtschaft und als Nachweis von 
Maßnahmen in der Forstwirtschaft. 
Zur Qualitätskontrolle der gemesse-
nen Daten müssen Dachflächen und 
ebene Geländeflächen (z. B. Straßen-

abschnitte, Flächen auf Sportplätzen 
usw.) vor der Befliegung durch Mit-
arbeiter des LDBV oder Mitarbeiter 
beauftragter Firmen eingemessen 
werden. Sie können sich durch Bestä-
tigungsschreiben des LDBV auswei-
sen. Die Vermessungsarbeiten wer-
den überwiegend auf öffentlichen 
Grundstücken vorgenommen. In Aus-
nahmefällen könnten die Mitarbeiter 
der Messtrupps um das Betreten pri-
vater Grundstücke nachfragen.

Wir bitten Sie, den Arbeiten Ver-
ständnis entgegenzubringen und 
den Mitarbeitern der Messtrupps den 
Zutritt zu Ihrem Grundstück zu ge-
währen. Weitere Informationen beim 
LDBV (Referat 84).
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0811 – Der Podcast 
Markus Beck und Martin Schuster „talken“ über Hallbergmoos,  

Bayern und die Welt

Markus Beck und Martin Schuster – 
vielen unter ihren Spitznamen „Becki“ 
und „Schuki bekannt – sind echte Ram-
pensäue: Schuki steht bei der Moos-
bühne „Graf Hallberg“ seit Jahren im 
Scheinwerferlicht. Meist als amüsant-
schrulliger Charakterdarsteller. Becki 
kennen Eingeweihte als Hiphopper 
und Singersongwriter. Jetzt haben 
beide ein neues Fach für sich entdeckt: 
In „0811 – Der Podcast“ sind sie nun 
Talkmaster und fühlen der Lokalpro-
minenz auf den Zahn.

Prominente Podcaster 
standen Pate
Unter Podcaster sind viele Stars, aber 
auch Menschen wie du und ich, die 
auf diversen Internet-Plattformen wie 
Youtube über ihren Alltag und gesell-
schaftliche Ereignisse sprechen. Zu den 
wohl bekanntesten zählen Comedy-

Autor Tommi Schmitt und Comedian 
Felix Lobrecht, die als „Gemischtes 
Hack“ ihren unheimlich populären 
Podcast veröffentlichen. Sie hört auch 
Martin Schuster oft und gerne. Daraus 
ist die Idee für den Hallbergmooser 
Podcast geboren.

„Ich habe Schuki ´zig Namensvor-
schläge gemacht. Es war ihm alles zu 
kompliziert. Er meinte dann schlicht 
und ergreifend nur 0811 – Der Pod-
cast“, erinnert sich Schuster. Die Vor-
wahl von Hallbergmoos. Kurz und prä-
gnant. Und passt auch zur Zielgruppe 

– die Bevölkerung von Hallbergmoos 
und vielleicht ein bisserl darüber hin-
aus. 

Stammtisch-Talk  
mit viel Humor 

Beide teilen die Liebe zu Bayern, der 
Heimat und Hallbergmoos – und den 
Menschen, die dort leben. Darum soll’s 
beim lockeren Talk um Personen aus 
dem Ort gehen, deren Namen man 
vielleicht schon mal gehört hat, sie 
aber nicht persönlich kennt. „Was 
macht der? Was ist das für ein Typ? 
Wie tickt der eigentlich? Ratschen  
und sich von ungewohnter Seite zei-
gen.“ Aufgenommen wird in Beckis 
„Stüberl“. Eine Mischung aus Inter-
view und Stammtischgespräch. Amü-
sant, tiefgründig, manchmal auch kri-
tisch.

Podcaster Martin Schuster (links) und Markus Beck starten jetzt durch.

Bockhorni

Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos

Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen

Verleih
GmbH
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Warum der ganze  
Aufwand?
„Ganz bestimmt nicht, weil wir me-
diengeil sind“, betont Schuster. Das 
Audio-Format bietet einfach größere 
Möglichkeiten – emotionaler und nah-
barer.  

Im Herbst 2020 legten Becki und 
Schuki mit der ersten Folge los. Titel: 
„Schwammerlsupp’n im Homeoffice“: 
Darin stellen sich die beiden erst ein-
mal selbst vor: Beide Familienväter mit 
Faible für Fußball. Becki (35) von Ge-
burt an „wohn- und lebhaft“ in Hall-
bergmoos, wie er sagt. Heizungsbau-
er, Hiphopper mit ein paar Alben und 
zwei Hunden. Schuki (38), ein 2012 
der Liebe wegen Zugezogener, Laien-
schauspieler, Fotograf und am Flugha-
fen beschäftigt. 

Geplant war eigentlich, alle paar Wo-
chen einen neuen Studio-Gast zu emp-
fangen – und mit ihr oder ihm so zwi-
schen 30 und 60 Minuten zu sprechen. 
Alle paar Wochen eine neue Folge. 
Lockdown und Kontaktbeschränkun-
gen bremsten das Duo dann mächtig 
aus. Vier Folgen gab es bisher. Beckis 
kleiner Sohn Johannes half mal als 
quirliger Talkgast beim Überbrücken. 
Dann entschieden die Podcaster, eine 
Pause einzulegen. Bis jetzt. 

Starkes Comeback mit 
erstem Studiogast 
„Ein richtig starkes Comeback“, wie sie 
sagen. Mit dem ersten Talkgast: Mar-
kus Loibl, ehemaliger „Tanzbär“ bei 
der Narrhalla, gewitzter Moderator 
des Goldacher Burschenvereins, Jung-
Gemeinderat, ehemaliger VfB-Torwart 
und Landwirtschaftsreferent. 

Der Titel der Folge: „Beim Starkbierfest 
schließt sich der Kreis“. Dort hat der 
30-Jährige Gast lange die Bayerische 
Olympiade moderiert. Die Geheimnis-
se des ‚Boahakl‘ und ‚Stoahem‘ sind im 
Talk genauso Thema wie Loibls wich-
tigster Elfmeter, Putz-Brocken auf dem 
Schweinbraten und der Grund seines 
politischen Engagements. Die Gaudi 
kommt im Gespräch natürlich nicht zu 
kurz, auch wenn mal kritische Themen 
wie Verkehr und das fehlende Flair am 
Rathausplatz angesprochen werden.

„Zehn Schneie“ – zehn schnelle Frage 
und Antworten – gehören zu jedem 
Talk dazu – genauso wie die ein oder 
andere „Hoibe“, wo die Runde schon 
mal in Sinnieren übers beste Bier ge-

„0811 – Der Podcast“  
gibt’s auf Spotify, iTunes, Deezer und  

Youtube zu hören.

rät. „Ich empfind‘ des als Ehre“, sagte 
Loibl am Ende des einstündigen Ge-
sprächs.

Wichtig ist den beiden Podcastern, 
dass es authentisch ist. Deshalb wird 
das Gespräch nicht geschnitten. Die 
Community, das wünschen sie sich, 
kann auch gerne Vorschläge machen, 

La dolce VITA

Genießen Sie 

Italien zu Hause

Parmaschinken – Panchetta – 

Mortadella – Salami dolce, Abruzzese, Cacciatori 

Salsiccia – Parmigiano Regiano 60 Monate gereift –

Parmesan – Pecorino – Taleggio – Büff el-Mozzarella
Gebäck Siena, Arezzo – Cantuccini – Amaretti

Aceto Balsamico gereift – Olivenöle beste Qualität

Antipasti – Nudeln aus Gragnano – Grissini

Limoncello – Aperol – Prosecco Cavazza

Volpetto Chianti Classico – Monte Cicogna

Gropello, Lugana, Chiaretto

GRANDE DELICIOSO

Obst und Gemüse frisch aus Italien:

Melonen, Tomaten, 

Bio-Orangen, Zitronen

über wen sie gerne mehr erfahren 
würden.

Der nächste Talk ist schon aufge-

zeichnet: Demnächst gibt’s das 

Gespräch mit Hans Hartshauser, 

Fußball-Trainer und Funktionär, 

hochdekoriert von DFB, als Pod-

cast zu hören.

www.hallberger.de
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Vhs: Josef Niedermair ist Liquidator

Im Oktober 2019 wurde die Volkshoch-
schule Hallbergmoos als Verein auf-
gelöst, neuer Träger ist die Gemeinde 
Hallbergmoos. Um den Verein formge-
recht abzuwickeln, muss – so schreibt 
es das Vereinsrecht vor – ein Liquidator 

eingesetzt werden. Und den haben die 
Mitglieder nun im zweiten Anlauf ge-
wählt: Bürgermeister Josef Niedermair 
übernimmt die Aufgabe als Nachfolge 
für seinen verstorbenen Amtsvorgän-
ger Harald Reents.

Beim ersten Termin war die Versamm-
lung nicht beschlussfähig gewesen: Es 
hätten zwei Drittel der 91 Mitglieder 
anwesend sein müssen. Nun, beim 
zweiten Anlauf, reichte die Mehrheit 
der erschienenen Mitglieder, um Josef 
Niedermair mit der Aufgabe zu be-
trauen.  (Text / Foto: eoe)

Josef Niedermair übernimmt die Aufgabe des Liquidators. Gabriele Partsch leitete die letzte Vhs-Versammlung.

ANZEIGENSCHLUSS  
für die  

nächste Ausgabe  
(30.6.) ist  

Mittwoch, 23. Juni, 
13 Uhr.

 
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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Hallbergmooser siegt 
bei JUGEND FORSCHT

Jonathan Hähne (18) ist Bundessieger  

im Fachgebiet Mathematik / Informatik

Bundesbildungsministerin Anja Karlic-
zek hat am 30. Mai 2021 Deutschlands 
beste Nachwuchswissenschaftler ge-
kürt. Die Auszeichnung des 56. Bun-
deswettbewerbs fand wegen der Co-
rona-Pandemie erstmals online statt. 
Unter den Preisträgern in der 18-jäh-
rige Hallbergmooser Jonathan Hähne. 
Der Student der Technischen Universi-
tät München (TUM) in Garching siegte 
im Fachgebiet Mathematik / Informa-
tik und erhielt den mit 2500 Euro do-
tierten Preis.

Tolle Bilder aus dem  
Computer
Spiele und Kinofilme verblüffen heute 
mit erstaunlich realistischen Compu-
teranimationen. Für die tollen Bilder 
sorgt unter anderem ein Verfahren 
namens Raytracing: Die Software er-
rechnet den Verlauf eines jeden Licht-
strahls und erlaubt eine realitätsnahe 
Darstellung etwa von Reflexen. Aller-
dings ist die Methode aufwändig und 
erst seit Kurzem in Echtzeit anwendbar 
– vorteilhaft insbesondere für Spiele. 

Prototyp für neuartige 
Raytracing-Software
Jonathan Hähne entwarf den Proto-
typ einer neuartigen echtzeitfähigen 
Raytracing-Software. Diese hat unter 
anderem das Potenzial, Rundungen 

besser abzubilden als die üblichen 
Algorithmen. Als Herausforderung 
erwies sich der Speicherbedarf: Der 
Jungforscher musste sich ein paar aus-
gefeilte Tricks einfallen lassen, um ein 
Überlaufen des Speichers beim Re-
chenvorgang zu verhindern.

Die Jury hat die Stringenz beeindruckt, 
mit der Jonathan Hähne die Aufga-
benstellung anging. Obwohl aktuell 
sehr viel auf diesen Gebieten gearbei-
tet wird, ist die angewandte Methode 
geeignet, 3-D-Rendering in Echtzeit 
breiter und auf schwächerer Hardware 
verfügbar zu machen. Von der Anwen-
dung mathematischer Methoden bis 
zur effizienten Programmierung hat 
er alle Probleme hervorragend gelöst. 

Das Bundesfinale 2021, für das sich 169 
junge MINT-Talente mit 113 innovativen 
Forschungsprojekten qualifiziert hatten, 
wurde gemeinsam von der Stiftung Ju-
gend forscht e.V. und vom Science Cen-
ter experimenta in Heilbronn ausgerich-
tet. Die Veranstaltung fand aus Gründen 
des Infektionsschutzes erstmals in der 
‚Jugend forscht‘-Geschichte online statt.
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Ein Mahnen wider den Krieg
Krieger- und Soldatenverein Goldach feiert  

100-jähriges Bestehen

    Bürgerschießen, 
Volksfest, Stockschützenturnier, Fron-
leichnam, Watt- oder Schafkopftur-
nier: bei allen gemeindlichen Festen 
und Veranstaltungen ist der Krieger- 
und Soldatenverein Goldach mit da-
bei. Die 160 Mitglieder sind ein fester 
und nicht wegzudenkender Bestand-
teil der Gemeinde. In diesem Jahr 
feiert der Verein sein 100-jähriges Be-
stehen, die Festivitäten werden aber 
pandemiebedingt in das kommende 
Jahr auf den 1. bis 3. Juli 2022 verlegt.

Der Kriegerjahrtag, der alljährlich am 
Volkstrauertag begangen wird, ist 
„unser Tag“, sagt der Vorsitzende Rudi 
Lamprecht. Nach den Kriegen kamen 
überall Männer zusammen, um der Ge-
fallenen zu gedenken und Erfahrungen 
auszutauschen. Aus diesen Zusammen-
künften entstanden die Krieger- und 
Soldatenvereine. So auch in Goldach.

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde 
der Volkstrauertag im Jahr 1952 von 
Theodor Heuss wieder eingeführt. 
Und der ursprüngliche Gedanke, dass 
es „nur“ um Kriegstote geht, erwei-
tert um Opfer von NS-Regime, Rassis-
mus, Vertreibung, Holocaust, NS-Wi-
derstand oder aus religiösen Gründen. 
Unter den Klängen von „Ich hatt‘ ei-
nen Kameraden“ legt der Goldacher 
Krieger- und Soldatenverein an die-
sem Tag mit gesenkter Fahne stets ei-

nen Kranz am Kriegerdenkmal nieder. 

„Wir mahnen damit wider das Verges-
sen der im Krieg gefallenen Soldaten, 
der Kinder, Frauen und Männer, die 
aufgrund Vertreibung, politischer Ver-
folgung oder Terror getötet wurden. 
Im Gedenken an sie,  an die Gräuel-
taten, Ängste und Bedrohungen, die 
sie erleiden mussten, erinnern wir mit 
diesem Tag“, betont Vorstand Rudi 
Lamprecht.

Erinnerung an Goldachs 
verstorbene Söhne
Aus dem ersten Weltkrieg 1914 bis 
1918 kehrten 20 Soldaten leider nicht 
mehr in ihr Heimatdorf Goldach zu-
rück. Am 18. Januar 1919 richtete man 
beim Gasthaus der Aktienbrauerei 
Freising, dem heutigen „Alten Wirt“, 
einen feierlichen Empfang für die 
glücklichen Heimkehrer aus. In Erin-
nerung an die Gefallenen der Kriege 
1870/71 und 1914/18 wurde an der 
1920 geweihten Goldacher Kirche eine 
Erinnerungstafel mit deren Namen an-
gebracht. 

Krieger- und Veteranen-
verein anno 1921 
Ein Jahr später grün-
deten etwa zwanzig 
Kriegsveteranen den 
Krieger- und Vete-
ranenverein, dem 
Georg Sedlmeier bis 
zur „Gleichschaltung“ 
1935 vorstand. Am 21. 
Mai 1922 fand bereits 
die feierliche Fahnen-
weihe des jungen Vereines statt.

Es ist dann vom Verein nicht mehr 
viel bekannt, denn im „Dritten Reich“ 
wurden alle Kriegervereine auf der 
Kyffhäusertagung vom 7. Mai 1933 in 
Berlin im Kyffhäuser Bund zusammen-
geschlossen, der damit das Ende der 
bis dato selbständigen Landesverbän-
de besiegelte. Erst durch das Kontroll-
ratsgesetz vom Oktober 1945 wurden 
alle Naziorganisationen aufgelöst und 
für ungesetzlich erklärt, darunter fiel 
auch der NS-Reichskriegerbund. Erst 
sieben Jahre später im Jahr 1952 be-
gann die Wiedergründung des Ver-
bandes als Reservistenverband mit al-
len Landesverbänden. 

Opfer des  
Zweiten Weltkriegs
Das erste zu beklagende Kriegsopfer 
des Zweiten Weltkriegs aus Goldach 
war Josef Deuter am 20. Juni 1940, ins-
gesamt hatte die Gemeinde Hallberg-
moos-Goldach 92 gefallene und 38 ver-
misste Soldaten zu beklagen, weitere 
acht Soldaten starben in Kriegsgefan-
genschaft. Im Andenken an sie wur-
den die Goldacher bereits 1950 aktiv, 
als „Heimkehrer-Verein Goldach“ be-
antragten sie am 28. Februar 1950 bei 
der Gemeinde Notzing die Eintragung 
des vier Wochen zuvor gegründeten 
Vereins. Vorstand Alois Hartl hatte An-
dreas Grichtmair als Stellvertreter an 
seiner Seite, Josef Wimmer führte die 
Kasse und Konrad Speckmeier war der 
Schriftführer. 

Goldacher Kriegerdenkmal 
In Hartls Amtsperiode fällt die Errich-
tung des Kriegerdenkmals 1952/53 
auf dem Goldacher Friedhof. Als Ver-
einslokal wurde der Neuwirt erkoren, 
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Erdbeeren zum Selbstpfl ücken

Tel. 08122 – 90 23 93

oder frisch gepfl ückt
Verschiedene Salate und Gemüse
Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr bei

Familie Georg Eschbaumer an der Point 1, 85445 Notzing

bis heute finden dort alle Versamm-
lungen statt, so auch die Feier zum 
70- und 80-jährigen Gründungsfest, zu 
dem sogar die „Alpini“ aus der Part-
nergemeinde Predazzo anreisten. Im 
Jahr 1994 wurde der Verein mit dem 
Namen „Krieger- und Soldatenverein 
Goldach“ in das Vereinsregister ein-
getragen. Der heutige erste Vorstand 
Rudolf Lamprecht wurde am 12. März 
2005 in sein Amt gewählt. 

Vorbereitung  
auf das Jubiläum
2006 schaffte man in Eigenleistung ei-
nen neuen Fahnenschrank an, die his-
torische Vereinsfahne wurde 2020 zum 
Anlass des bevorstehenden 100-jäh-
rigen Jubiläums restauriert und eine 
neue Fahnenstange gekauft. Noch ist 
der Verein ein reiner „Männerverein“, 
die Neueintritte sind nicht mehr auf 
Gediente beschränkt, durch eine Sat-
zungsänderung können auch fördern-
de Mitglieder aufgenommen werden. 
Auch Frauen sind willkommen, „es 
gibt ja schließlich auch Soldatinnen“, 
so Lamprecht.

Gesellschaftliches  
Engagement
Die Zahl der Mitglieder, konstant bei 
160, gibt Lamprecht recht, dass die Er-
innerung an die gefallenen Kamera-
den, aber auch die Pflege der Gräber, 
immer noch einen hohen Stellenwert 
in der Gesellschaft haben. Dies sei 
auch wichtig für die vielen Angehö-
rigen, deren Vater oder Sohn lange 
Jahre als verschollen galten und erst 

spät gefunden wurden. „Wenn diese 
wissen, dass die Soldaten in ein an-
ständiges Grab umgebettet wurden, 
dann können sie auch richtig Abschied 
nehmen.“ 

Rund 20.000 Umbettungen aus 21 
Staaten mit Schwerpunkt Russland sind 
es alleine im vergangenen Jahr gewe-
sen. Der Krieger- und Soldatenverein 
ist mit der Kriegsgräbersammlung und 
-sorge auch für die Instandsetzung 

und Sanierung der bestehenden Krie-
gerfriedhöfe zuständig, in 46 Ländern 
werden 832 Stätten mit über 2,8 Mil-
lionen Kriegstoten betreut. „Im Krieg, 
da gibt es immer nur Verlierer. Trotz-
dem ist unsere Welt gekennzeichnet 
durch `zig Kriegsschauplätze. Hoffen 
wir, dass es in Deutschland so fried-
lich wie auch in den letzten 75 Jahren 
bleibt.“  (Text: sab / Fotos: Chronik)

Die Vorstände des Krieger- 
und Soldatenvereins
1921 (bis 1935): Georg Sedlmeier 
1950: Alois Hartl
1954: Hans Furtner
1956: Anton Stanglmaier
1974: Michael Beer
1978: Johann Gilch
1993: Paul Rauch
2005: Rudolf Lamprecht

Programm 1.– 3. Juli 2022
Freitag, 1. Juli: Festabend mit der 

Band „D’Moosner“, bekannt und be-
liebt vom Hallbergmooser Volksfest

Samstag, 2. Juli: Kabarett-Schmankerl 
mit Roland Hefter

Sonntag, 3. Juli: Festakt mit ortsansäs-
sigen Vereinen und Kriegsveteranen
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Shopping-Queen gefunden

Das Rätsel, das Claudia Rühmann, die 
Inhaberin von Mode Gruber in Hall-
bergmoos im März in ihren Schaufens-
tern den Kunden gestellt hatte, wurde 
gelöst und drei Gewinnerinnen ge-
zogen. Die kamen jetzt alle zu einem 
entspannten Shopping-Bummel in das 
Modegeschäft, um ihren Gewinn ein-
zulösen:

1. Preis:  
Jana Tappert-Pottag aus  
Hallbergmoos

2. Preis:  
Renate Neumair aus Goldach

3. Preis:  
Andrea Wagner aus Freising

Claudia Rühmann (2.v.r) strahlte mit den ‚Shopping Queens‘ um die Wette. Im Herbst gibt’s ein neues Rätsel – und neue Gewinnerinnen von 
Einkaufsgutscheinen.

Bei allen drei Gewinnerinnen war die 
Freude, einfach wieder einmal in die 
Welt der Mode und Farben einzutau-
chen, sehr groß. Man wählte fleißig 
aus und probierte an.  Die einhellige 
Meinung war: „Hier kann man in je-
dem Fall ein tolles Outfit finden. Die 
gesamte Modekollektion mit super 
Markenqualität, die persönliche Be-
ratung – und Anprobieren ganz ohne 
Hektik in den geräumigen Umkleide-
kabinen – das ist genial.“

Zwei der Damen sind bekannte Gesich-
ter bei Claudia Rühmann: „Alles treue 
Stammkundinnen, für die ich mich 
ganz besonders freue, dass sie einen 
Preis ergattert haben“.

Die Gewinnerin aus Freising war zum 
ersten Mal bei Mode Gruber: „Mein 
Freund wohnt in Hallbergmoos und so 
haben wir das Rätsel bei einem Spa-
ziergang zusammen gelöst. Und ich 
bin sehr angetan von der Vielfalt, der 

tollen Marken und der Atmosphäre im 
Laden.“

Im Herbst möchte Claudia Rühmann 
noch einmal ein Rätsel in den Schau-
fenstern starten: dann wird die Shop-
ping-Queen für Herbst/Winter gesucht. 
Und die Kundinnen dürfen nicht nur 
auf das Rätsel gespannt sein, sondern 
natürlich auch auf das Mode angebot, 
das manche Herzen bestimmt wieder 
höherschlagen lässt.

 (Text + Foto: bb)

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil

Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Der Hallberger
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Vom Cover-Model zum TV-Star
Erinnern Sie sich noch an unser Titel-
bild aus unserer Februar-Ausgabe 
04/2021? Sydney, ein bildhübscher 
Australian Shepherd, war darauf zu 
sehen. Der siebenjährige Rüde von 
Stephanie Haas, Pilotin und Hunde-
trainerin, hat es mühelos vom Cover-
Model des HALLBERGERS zum TV-Star 
geschafft. 

Gerade war der gelehrige Hund in 
der ARD-Serie Reiterhof Wildenstein 
(Folge 6: Sprung ins Leben) zu sehen. 
In dem beliebten Mehrteiler heißt 
er Mathilda und ist der treue Beglei-
ter von Hauptdarstellerin Rike (Klara 
Deutschmann). 

Syndney hatte während seiner acht 
Drehtage am Set viel Spaß, wie Ste-
phanie Haas berichtet. Mit einem Au-
genzwinkern erzählt sie uns von den 
Nebeneffekten: „Er liebt jetzt Pferde 
und sogar Katzen, wenigstens ein biss-
chen.“ Allerdings weiß er jetzt auch, 
wie seine Besitzerin hinzufügt, „dass 
die Welt nicht untergeht, wenn man 
auf’s Bett springt, vom Tisch frisst und 
Schuhe herumträgt.“ Würde er zu 
Hause natürlich nie machen! Wer die 
Ausstrahlung am 4. Juni verpasst hat, 
kann die Folge in der ARD-Mediathek 
finden. Unbedingt anschauen!

Sein Engagement hat Sydney Renates 
Film-Tier-Ranch (in Wang) zu verdan-
ken. Sie hat sein Talent entdeckt und 
gefördert – und übrigens immer auf 
der Suche nach neuen begabten Tie-
ren.  (Text: eoe /  

 Foto: Stephanie Haas, gra)

Stadtradeln
Die Gemeinde Hallbergmoos nimmt 
vom 27. Juni bis 17. Juli wieder am 
STADTRADELN teil. Alle, die in der Ge-
meinde Hallbergmoos wohnen, arbei-
ten, einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen können mitma-
chen. Bei dem Wettbewerb geht es da-
rum, innerhalb von 21 Tagen möglichst 
viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Jeder Ki-
lometer zählt! Anmeldung:   
www.stadtradeln.de/hallbergmoos. 
Koordinator ist Robert Wäger (Stellv. 
Landrat und Fahrradbeauftragter der 
Gemeinde Hallbergmoos).   
Tel. 0170/5495188;   
E-Mail: hallbergmoos@stadtradeln.de.

Diebstahlschutz für’s 
Fahrrad
Um das eigene Fahrrad vor Dieben zu 
schützen bietet der ADFC (Kreisver-
band Freising) eine Fahrrad-Codierung 
an. Verwendet wird die „EIN-Codie-
rung“, die von der Polizei entwickelt 
und empfohlen wurde. Dabei werden 
Name und Adresse des Eigentümers in 
verschlüsselter Form zur Markierung 
des Radls genützt. 

Wer Interesse hat, wendet sich an Her-
bert Baumann: 
Tel. 0163/6865298; 
E-Mail: herbert.baumann47@gmail.com

(red)

ANZEIGENSCHLUSS  
für die  

nächste Ausgabe  
(30.6.) ist  

Mittwoch, 23. Juni, 
13 Uhr.

 
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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KÜCHEN

FÜR

DEUTSCHLAND

Ludwig-Erhard-Str. 14  08165 / 90557-10
85375 Neufahrn b. Freising  neufahrn@reddy.de

Sie bekommen...
den besten Preis der Stadt

die schnellste Küche Bayerns

den besten Service Deutschlands

Unser Charly wird sportliche 59 + 1
Er „rundelt“ und ist immer noch der 
freche, lustige Kerl, den alle kennen 
und mögen. Hilfsbereit, immer gut 
aufgelegt, für jeden Spaß zu haben: 
Charly Holzmann. Am 18. Juni feiert er 
seinen 60. Geburtstag!

Ob er den kleinen oder großen Koch-
löffel schwingt, Getränke in alle Ecken 
Bayerns chauffiert oder als „Küchen-
schabe“ die Küche der Stockschützen-
damen organisiert: Er ist überall will-
kommen. 

„Bleib so!“ Das wünschen sich nicht 
nur die Stockschützen, Fußballer und 
Vorstand des VfB, sondern auch die 
Kollegen vom K&F-Getränkemarkt, 
deine Freunde, Nachbarn und die Fa-
milie – besonders deine Mutter und 
deine Tochter Patricia. 

Liebevolle Glückwünsche sendet Dir vor 
allen Dingen Deine Ehefrau Hildegard, 
die noch viele Jahrzehnte glücklich mit 
dir an Deiner Seite genießen will.

DER HALLBERGER schließt sich den Glückwünschen an: Alles Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!
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Neugieriger Blick ins Leben

Eichhörnchen bekommen zwei Mal 
im Jahr Junge – im Frühjahr (zwischen 
März und April) und im Sommer (Mai 
bis August). Etwa vier Monate lang 
zieht die Mutter ihre Babys auf. Und 
das lässt sich nun bei „Ziehvater“ 
Wolfgang Reiland gut beobachten: 
Der Ziehvater von Eichhörnchen-Wai-
sen hat mittlerweile die zweite Gene-
ration Eichhörnchen in seiner Voliere 
– weil einer seiner Zöglinge zurück-
gekehrt ist und Nachwuchs zur Welt 
gebracht hat (DER HALLBERGER be-
richtete).

Jetzt sind die fünf Winzlinge, die nackt 
und blind mit einem Geburts gewichts 
zwischen etwa 8 und 15 Gramm zur 
Welt kommen, schon ordentlich ge-
wachsen. Und: Sie haben die Augen 
aufgeschlagen! Wolfgang Reiland hat 
uns ein Foto davon geschickt – und 
weil’s gar so entzückend ist, wollen 
wir das unseren Leserinnen und Lesern 
nicht vorenthalten. 

 (Text: eoe / Foto: gra)

Cosmetics

Johanna Zimmer Telefon: 0811/3721 · Fax: 0811/9 98 9074

Vitaliserende Creme oder Balsam  
Angebot: € 61,– (statt 81,–)

Alle Seren je Angebot: € 37,– (statt 46,50)
(Fältchen-/Porenverfeinernd, Extra Feuchtigkeit,  

Anti-Pigmentflecken, Sonnenschutz SPF50)

Personalisierte Hautpflege –  
optimal auf Sie abgestimmt.
Personalisierte Hautpflege –  
optimal auf Sie abgestimmt.
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Kartoffeln und Gemüse
Anbau und Marktverkauf von Landwirten vor Ort

DER HALLBERGER stellt in Folge ver-
schiedene landwirtschaftliche Betrie-
be vor, die ihre Produkte auch auf 
 Wochenmärkten verkaufen – heute 
den Kreilinger-Hof in Hallbergmoos.

Frisch, nachhaltig und direkt – drei 
Punkte, die dem Kreilinger-Hof wich-
tig sind.

Alles, was dort am Hof rausgeht, hat 
Qualität. Markus Kreilinger (35), der 
den Hof von den Eltern in diesem Jahr 
übernommen hat, bewirtschaftet zu-
sammen mit Vater Johann und Mutter 
Rosmarie den Hof im Garchinger Weg 
9. Das ist dann die vierte Hof-Genera-
tion.

Vater und Sohn kümmern sich in der 
Hauptsache um die Aussaat, die Pflege 
und das Ernten aller Gemüsepflanzen 
auf der 23 Hektar großen Ackerfläche. 
Dazu braucht man viele Maschinen auf 
dem Hof: insgesamt sieben Traktoren 
– zwei davon sind Oldtimer, die im-
mer noch im Einsatz sind! Der beson-
dere Liebling des Juniors ist ein Eicher 
Mammut in hellblau, Baujahr 1965.

„Das ist ganz besonderer Bulldog, der 
von mir gehegt und gepflegt wird. 
Und er kommt nicht nur bei der Feld-
arbeit zum Einsatz, der wird auch mal 
zum ‚Ausfahren‘ hergenommen.“ 
Nicht nur deswegen hat der junge 
Mann den Vorsitz bei den Bayerischen 
Eicher-Fahrern, die auch einen eige-
nen Stammtisch haben, übernommen.

Dass alle Maschinen – ob Traktoren, die 
sechs Setzmaschinen, die Fräsen oder 
auch die drei Hänger, die in der Halle 
stehen, mehr als gepflegt werden – das 
ist Markus Kreilinger ein wichtiges An-
liegen. Als gelernter Landmaschinen-
mechaniker richtet er nicht nur alles, 
was an den Maschinen notwendig ist, 
sie werden auch hin und wieder kom-
plett auseinandergebaut, geschmiert, 
sandgestrahlt und teilweise wieder 
neu lackiert, bevor sie dann wieder zu-
sammengesetzt werden.

 „Für mich ist es wichtig und zugleich 
macht es mit auch stolz, wenn ich mit 
sauberen und top aussehenden Gerät-
schaften arbeiten kann. Wir haben 
hier Schlepper, die über 20 Jahre alt 
sind und das sieht man ihnen nicht 
an.“

Wochen- und Bauernmärkte des Kreilinger-Hofs:

Dienstag:  Josephsplatz, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Mittwoch:  Cincinnatistraße 31, 12:00 Uhr – 18:00 Uhr

Freitag:  Riem Arcaden, 10:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Samstag:  Pinakothek der Moderne, 7:30 Uhr – 13:00 Uhr

56 Kulturen
Für alle Familienmitglieder beginnt 
der Arbeitstag schon sehr früh: Um 
drei Uhr morgens mit der Lieferung 
und dem Verkauf der eigenen Gemü-
sesorten zur Großmarkthalle in Mün-
chen und dem eigenen Einkauf von 
Obstsorten, die für den Markt mit ins 
Angebot aufgenommen werden. Die 
Qualitätsware des Kreilinger-Hofs ist 
sehr gefragt. Insgesamt 56 Kulturen 
werden angebaut, u.a. Kartoffeln, 
Kraut, Karotten, Blumenkohl, Kürbis, 
Gurken, Salat, Lauch, um nur einige 
zu nennen. Spezialisiert hat man sich 
aktuell auch auf den Anbau von Scha-
lotten, Wassermelonen, Süßkartoffeln 
und Ingwer.

„Wir möchten immer mal etwas Neu-
es ausprobieren, auch wenn wir man-
ches Mal Rückschläge in Kauf nehmen 
müssen und etwas nicht so wächst, 
wir uns das vorgestellt haben. Aber 

wir versuchen es immer wieder – und 
so sind wir auch vor zirka vier Jahren 
auf den Schalottenanbau gekommen. 
Das ist ein Nischenprodukt und wird 
nur von wenigen in ganz Deutschland 
angebaut. Man muss sich auf diese be-
sondere Zwiebeltechnik spezialisieren 
und braucht dafür auch eigene Gerät-
schaften.“

Innovativ und  
erfinderisch
Der Kreilinger-Hof hat sie alle – und 
wenn es die Maschinen nicht gibt, da 
baut sie der Junior Markus selbst. So 
hat er ein Netz- und Folienverlegege-
rät für die Äcker gebaut und ein Rein-
dünger-Streugerät. Beide Maschinen 
sind immer im Einsatz. Dass diese Erfin-
dungen nur in der spärlichen Freizeit 
entwickelt und gebaut werden kön-
nen, ist klar: „Wir arbeiten elf Monate 
– sieben Tage in der Woche mit vollem 
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Einsatz. Der ‚ruhigere‘ Januar wird für 
die Maschinenwartung und Pflege, für 
Experimentieren und Tüfteln und für 
die Bepflanzung des supermodernen 
Gewächshauses hergenommen.“

Urlaub ist ein Fremdwort
Urlaub ist ein Fremdwort auf dem 
Kreilinger-Hof – wenn man mal etwas 
Zeit hat, dann nimmt man sich diese 
für ein Essen mit Freunden, für ein 
Buch – oder einfach mal für die kleine 
Auszeit auf der Couch zu Hause. Aber 
das ist für die sympathische Familie 
absolut okay. Sie lieben ihre Arbeit, 
schätzen ihre Kunden und erfreuen 
sich an ihren Produkten.

Vier Generationen
Der Kreilinger-Hof ist seit vier Genera-
tionen im Gemüseanbau tätig. Begon-
nen hat alles mit Urgroßvater Josef 
Kreilinger, der einige Äcker in Pacht 
hatte, die sein Sohn Johann Kreilin-
ger dann kaufte und 1956 eine eigene 
Hofstelle in der Grünecker Straße 10 
gründete, wo er heute noch mit Ehe-
frau Maria lebt. Der Mischbetrieb mit 
Viehhaltung und dem klassischen An-
bau von Kartoffeln, Kraut und Karot-
ten, belieferte schon damals Münchner 
Einzelhandelsgeschäfte und Gärtne-
reien. Aus dieser Ehe gingen zwei Kin-
der hervor: Johann jun. und Marianne.

Für Johann jun. lag die Hofübernahme 
zunächst in weiter Ferne, er machte 
eine Lehre als Schlosser in Unterföh-
ring und seine Frau Rosmarie, die er 
in der Disco Redlight in Marzling ken-
nen- und lieben lernte, arbeitete als 
Sekretärin bei Texas Instruments in 
Freising. Nach der Hochzeit 1984 und 
der Geburt der Kinder Markus und Bir-
git, stand aber dann genau diese Frage 
im Raum. Zunächst betrieben sie den 
Gemüseanbau im Nebenerwerb, rich-
teten aber schon einen Lieferservice 
für Futterkarotten ein.  2003 wurde 
dann aus dem Neben- ein Haupter-
werb! Und es kamen ein Jahr später 
bereits die Fahrten auf die Wochen-
märkte dazu. 

Direktvermarktung  
ausgebaut 
Seit 2013 gibt es nun die neue Hofs-
telle mit einer Halle, eine zweite wur-
de 2020 auch errichtet – ebenso ein 
supermodernes mit allen technischen 
Raffinessen ausgebautes Gewächs-
haus. Man hat viel investiert, um den 

Kunden auch im Winter mehr anbie-
ten zu können. Johann und Rosmarie 
Kreilinger haben außerdem die Direkt-
vermarktung ihres Hofs weiter ausge-
baut und fahren heute auf insgesamt 
vier große Münchner Wochen- und 
Bauernmärkte. Diese Markttage orga-
nisiert und leitet Rosmarie Kreilinger 
mit Unterstützung einiger Münchner 
Verkaufshilfen. 

Dabei achtet sie genau darauf, wie 
und in welcher Reihenfolge und Farbe 
die einzelnen Gemüse- und Obstsorten 
dort präsentiert werden: „Das ist mir 
sehr wichtig – das Auge kauft ja mit, 

bevor es dann auf den Teller kommt. 
Wenn dann die Rückmeldung der Kun-
den kommt, dass die Qualität gut ist 
und alles geschmeckt hat, ist alles Bes-
tens. Dann bin ich zufrieden.“

Was wünscht man sich für die Zukunft?  
„Dass die Landwirtschaft wieder einen 
größeren Stellenwert erhält – dass 
man schätzt, was wir leisten, um Qua-
lität auf den Teller zu bekommen.“

Fazit: ‚Es ist nicht nur der Hof, der den 
Bauern ausmacht, sondern die Liebe, 
die harte Arbeit und der Charakter‘.

(Text / Fotos: bb)

Der Liebling von Markus Kreilinger ist ein Eicher Mammut, Baujahr 1965

Das Beste aus der Natur!
Verkaufstage: Dienstag, Mittwoch, Freitag oder Samstag

Nähere Auskünfte unter info@kreilingerhof.de oder
unter der Telefonnummer 0811-9598980 ab 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Unser Team braucht Verstärkung
um unser Gemüse und Obst zu verkaufen

Garchinger Weg 9
85399 Hallbergmoos

Telefon +49 811 9598980
E-Mail: info@kreilingerhof.de
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B L I C K  Z U R Ü C K

Bluttat an fünf Kindern
Es ist Neujahrsmorgen des Jahres 1903. 
Die Kirchengemeinde sitzt im Gottes-
dienst von Pfarrer Eichinger, eine Kirch-
gängerin jedoch fehlt: Maria Heilmeier 
und ihre fünf Kinder sind nicht erschie-
nen. Das Ehepaar Paulus, das über den 
Heilmeiers in der Ludwigstraße 19 ½ 
wohnt, macht sich Sorgen, normaler-
weise gehen sie gemeinsam zur Messe. 

Maria Heilmeier war in letzter Zeit be-
reits immer wieder auffällig. Ihr Ehe-
mann kam zwei Jahre zuvor bei einem 
Arbeitsunfall auf einer Baustelle in 
Achering ums Leben, wo er als Zim-
mermann arbeitete. Er ließ Maria mit 
Rosina, Therese, Helene, Amalie und 
Ludwig zurück. Maria sei sehr arbeit-
sam gewesen, jedoch auch sonderlich: 
oft aufgeregt, überaus geizig, hab-
süchtig und misstrauisch. Sie hatte 
auch schon versucht, sich das Leben zu 
nehmen, indem sie versuchte, Nähna-
deln zu schlucken.

Ihr Geiz ging so weit, dass sie auch ihre 
Kinder vernachlässigte und fürchtete, 
diese könnten das Geld aufbrauchen 
und sie müsste dann in Not und Elend 
leben. Dafür gab es jedoch keinerlei 
Grund, schließlich erhielt Maria jeden 
Monat 50 Mark* Unfallrente und be-
saß ein Anwesen in der Freisinger Son-
nenstraße.  

Am Silvesterabend wollte sie ihren 
Kindern nichts zu Essen kochen, dar-
aufhin veranlasste Pfarrer Eicher nach 
Rücksprache mit Bürgermeister Korbi-
nian Buchschmid, dass die fünf Kinder 

sich beim Wirt etwas zu Essen holen 
könnten. Als Pfarrer Eicher nach dem 
Gottesdienst dies den Kindern mittei-
len wollte, wogte die Nachricht einer 
grauenvollen Tat bereits durch den 
Ort. Maria Heilmeier hatte am Neu-
jahrsmorgen alle ihre Kinder getötet. 

Grauenhaftes Bild  
am Tatort
Die ersten am Tatort war das Ehe-
paar Paulus, zurück vom Gottesdienst 
hörten sie in der Heilmeier‘schen Erd-
geschosswohnung einen dumpfen 
Schlag. Sie eilten die Treppe hinunter, 
wo sich ihnen ein schauderhaftes Bild 
bot. Neben der Eingangstüre lagen die 
Rümpfe von Rosina und Therese, ihre 
abgetrennten Köpfe in der Zimmer-
ecke. Die anderen drei Kinder wiesen 
Schädelverletzungen auf, sie starben 
allesamt im Laufe des Nachmittags. 

Drei Tage später werden sie an der Kir-
chenmauer gegenüber dem Kirchen-
portal beerdigt: erst Helene, Amelie 
und Rosa und dann Ludwig und The-
rese. Pfarrer Eicher spricht von einer 
Bluttat an fünf braven und gut er-
zogenen Kindern, „entsetzlich und 
grauenhaft, wie wir sie nie geschaut 
und den Neujahrstag unauslöschlich 
in unser Gedächtnis eingegraben hat.“ 

Maria Heilmeier widersetzte sich ihrer 
Verhaftung, musste geknebelt und in 
eine Zwangsjacke gesteckt werden, 
um sie ins Distriktkrankenhaus nach 
Freising zu bringen. Schreie und wilde 

Drohungen habe sie ausgestoßen, auf 
dem Weg zur Irrenanstalt in Gaber-
see** habe sie sich selbst zu verletzen 
versucht.

Hier endet die „Grauenvolle Tat einer 
Hallbergmooserin“, wie das Freisinger 
Tagblatt seinen Bericht überschreibt. 
Die Geschichte hat Karl-Heinz Zenker 
entdeckt und das Archiv der Zeitung 
durchforstet. Die beiden Zeitungsbe-
richte hat er in seinem 74. Sammel-
blatt veröffentlicht und wir daraus 
eine „Mordsgeschichte“ geschrieben. 
Die Zweite, nachdem wir bereits im 
März über den Mord an Katharina De-
schler im November 1849 geschrieben 
haben. 

* 50 Reichsmark aus dem Jahr 1903 ent-

sprechen heute rund 335 Euro. Karl-Heinz 

Zenker hat Einige Preise von 1900 heraus-

gesucht: 1 Liter Bier 24 Pf, 1 kg Butter 1,86 

Mark, 1Kg Kaffee 4,18 Mark und 1 Liter 

Milch 20 Pf.

** Das psychiatrische Krankenhaus Wasser-

burg-Gabersee wurde 1883 als „Kreis-Irren-

anstalt“ für Patientinnen und Patienten aus 

dem gesamten Bezirk Oberbayern gebaut. 

Ein Teil des Hauses ist heute Museum, zur 

Nazizeit wurden zwei Drittel der Patienten 

euthanasiert. Heute ist darin das kbo-Klini-

kum Inn-Salzach für Psychiatrie, Psychothe-

rapie, Psychosomatische Medizin, Geriatrie 

und Neurologie.

(Text: sab / Grafik: FT-Archiv)



17DER HALLBERGER 12  |  16. JUNI  2021

Romantik pur
mit Valeriy Sokolov, Aleksey Schadrin und Dmitri Vinnik

Die Türen des Gemeindesaales öffnen 
sich endlich wieder für Konzertbesu-
cher – und Hallbergmoos heißt im Rah-
men der erstKlassiK-Reihe den weltbe-
rühmten Geiger Valeriy Sokolov ganz 
herzlich willkommen! 

Mit dabei ist nicht nur seine Stradivari. 
Mit ihm werden zwei weitere heraus-
ragende Künstler auf der Bühne stehen. 
Das Konzert findet am Samstag, den  
26. Juni 21 live mit Publikum statt.

Der Cellist Aleksey Schadrin wurde 
bereits mit sieben Jahren an einer 
Musikschule für hochbegabte Kinder 
aufgenommen und studiert aktuell an 
der Kronberg Academy im Taunus bei 
Frans Helmerson. Mit von der Partie ist 
auch Dmitri Vinnik, der nach Einschät-
zung der legendären Cellistin Natalia 
Gutman zu den besten Pianisten welt-
weit gehört.

Wie der Titel des Konzertprogrammes 
verrät, sind zwei große Werke der Ro-
mantik für Klaviertrio zu hören: Das 
H-Dur-Trio, op. 8 von Johannes Brahms 
ist das erste publizierte Klaviertrio 
des noch jungen Komponisten. Es 
entstand 1854, wurde aber 1889 von 
Brahms selbst überarbeitet und gilt als 
„ein ästhetisches Manifest für die Prin-
zipien seiner Kunst“. 

Peter I. Tschaikowski schuf mit dem 
1881/82 komponierten Trio op. 50 ein 

Werk, das als einer der Höhepunkte 
der elegischen Stimmungsmalerei in 
der romantischen Kammermusik gilt. 
In Erinnerung an den verstorbenen 
Gründer des Moskauer Konservato-

riums Nikolaj Rubinstein entstand ein 
monumentales Klaviertrio, das so groß 
angelegt eher wie eine Symphonie 
wirkt und mit dem Tschaikowski mit 
großer Intensität seiner Trauer Aus-
druck verlieh.

Live-Konzert vor Publikum
Vorerst können alle Abonnenten und 
Besitzer eines Karten-Gutscheins das 
Konzert besuchen. Etwa 1 bis 2 Wo-
chen vor dem Konzerttermin ent-
scheidet sich, ob weitere 50 Personen 
im Gemeindesaal zugelassen werden. 
Deshalb haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, vorab ein Ticket zu reser-
vieren. Die Reservierung erfolgt unter 
dem Vorbehalt, dass der Saal tatsäch-
lich für insgesamt 100 Besucher geöff-
net werden kann.

Sobald der Saal freigegeben wird, in-
formiert der Freundeskreis erstKlassiK 
per E-Mail. Die Plätze werden in der 
Reihenfolge des Eingangs der Reser-
vierung vergeben. Zusätzlich zum Live-
Konzert gibt es auch wieder das Ange-
bot eines kostenlosen Livestreams im 
Internet. (red)

• Hausmeisterdienste

• Grünanlagenpflege

• Gebäudereinigung

• Winterdienst

• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos

Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de

www.facilityservices-muenchen.de

Ticketbestellungen 
(15,- € / Kinder 6 – 14 Jahre: frei) 

unter: www.erstklassik.info/kontakt/kontakt. 
Namen und Kontaktdaten aller Besucher angeben.  

FFP2-Maske im Konzert erforderlich.
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Fronleichnam Light

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

An Fronleichnam wird seit Jahrhun-
derten der Leib des Herrn in einer 
schönen Monstranz durch die Straßen 
getragen. In Hallbergmoos wurde das 
katholische Hochfest in einer „Light“-
Version unter freiem Himmel am Frei-
herr-von-Hallberg-Platz zelebriert.

Zeichen der Freude
Nicht zuletzt auch mit Blick auf die 
Corona-Pandemie stellte Pfarrer Tho-

mas Gruber in seiner Predigt einen 
Vergleich zwischen der Monstranz  
mit dem Leib des Herrn und dem Po- 
kal einer Meisterschaft an: „Sie ist Zei-
chen des Sieges, des Erfolges und da-
mit ein Zeichen der Freude“: Ein Zei-
chen des Sieges Christi über den Tod 
durch seine Auferstehung. 

Mit der Einsetzung der Eucharistie 
habe er selbst dieses Zeichen – wie 
einen Pokal – gestiftet.

Nach der Eucharistie, die musikalisch 
von den Goldacher Buam begleitet 
wurde, führte die Prozession nicht wie 
gewohnt durch die Straßen der Ge-
meinde: Der Geistliche trug die Mons-
tranz in Begleitung von Ministranten 
zum Altar am benachbarten Kinder-
garten Sonnenschein.  

(Text / Foto: eoe)

www.hallberger.de

folgt uns auf
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Fleißige Maler  
belohnt

Die große Ostereiermalaktion wurde 
auch in diesem Jahr von vielen Kinder-
gärten im gesamten Geschäftsgebiet 
der VR-Bank Ismaning Hallbergmoos 
Neufahrn eG wieder tatkräftig unter-
stützt. Trotz oder vielleicht gerade we-
gen der Coronapandemie war es für 
die über 400 teilnehmenden Kindern 
eine willkommene Abwechslung.

Die Mädchen und Buben konnten mit 
einer entsprechenden Vorlage ein Os-
terei ausschneiden und individuell ge-
stalten. Jedes Kind, welches ein buntes 
Osterei und den ausgefüllten Teilnah-
meschein abgegeben hatte, nahm an 
der Verlosung mit tollen Preisen teil. 
Zusätzlich erhielt jedes Kind als Dan-
keschön für die Mühe ein kleines Ge-
schenk.

Wegen der Corona-Pandemie konn-
te keine große Preisverleihung statt-
finden. Die Gewinner durften ihre 
Geschenke aber in der jeweiligen Ge-
schäftsstelle persönlich in Empfang 
nehmen. Die ersten drei Preisträger er-
hielten Spargeschenkgutscheine. Die 
restlichen zwölf Gewinner, darunter 
auch vier Kinder aus Hallbergmoos, 
wurden mit schönen Sachpreisen wie 
Mal- und Bastel-Sets, Fußbällen, Moto-
rik- und Outdoorspielen für das fleißi-
ge Malen belohnt.

(Text / Foto: gra)

Viele bunt bemalte Ostereier schmückten die Sträucher  
in den Geschäftsstellen
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200 Jahre  
Kneipp‘sches Wissen gefeiert

Vor 200 Jahren – am 17. Mai – wurde 
Sebastian Kneipp geboren. Das Kin-
derhaus Mooshüpfer hat sich vor vier 
Jahren als Kneipp-Einrichtung zertifi-
zieren lassen. Seitdem leben die Kin-
der und Erzieher die Lehre nach Pfar-
rer Kneipp in ihrem Alltag. Ganz nach 
dem Motto „Gesunde Kinder von heu-
te – gesundheitsbewusste Erwachsene 
von morgen“.

Anlässlich des Jubiläums gab es bei 
den Mooshüpfern eine Aktionswoche 
gefüllt mit Pfarrer Kneipps Wissen:  
Mit Kamishibai Theater wurde den 
Kindern die Geschichte zum Leben 
von Sebastian Kneipp erzählt. Als neue 
Kneipp-Wasseranwendungen lernten  
die Kinder den Knieguss und die 
Bauchwaschung kennen. 

Es gab auch einen sportlichen Tag mit 
viel Bewegung: Gymnastik im Mor-
genkreis, Balancieren im Garten und 
Spiele mit dem Schwungtuch. Im Kin-
dergarten machten die Kinder einen 
Bewegungsparcours mit verschiede-
nen Stationen.

Außerdem haben die Mädchen und 
Buben verschiedene Heilkräuter wie 
Spitzwegerich, Ringelblume, Salbei 
und Kamille kennengelernt und mit 
Küchenkräutern leckere Kräuter-
cracker und Brot gebacken. Außerdem 
wurden Gemüse- und Obstspieße und 
Kräuterfrischkäse selbst zubereitet. Es 
gab auch gebackene Müsliriegel und 
gedrehte Apfelspiralen für alle.

Passend dazu wurde in allen Gruppen 
mit den Kindern über gesunde Ernäh-
rung und darüber, wer welches Ge-
müse gerne isst, gesprochen. So haben 
die Kinder spielerisch etwas mehr zum 
dem Thema Gesundheit gelernt, wie 
es schon im Kindergarten Kneipp-Lied 
heißt: „Das ist gut für die Gesundheit 
und macht auch noch Spaß.“

 (Text / Foto: gra)

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb

Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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13 Schülerinnen und Schüler des Os-
kar-Maria-Graf-Gymnasiums Neufahrn 
wurden durch die Kriminalpolizeiins-
pektion Erding zum Thema Medien-
kompetenz geschult. 

Anlass hierzu war die Anfrage des Gym-
nasiums, welches zukünftig das „Peer-
to-Peer-Prinzip“ anwenden möch te. 
Im Rahmen dieser Lehrmethode ver-
mitteln ältere, engagierte Schülerinnen 
und Schüler Wissen an die Jüngeren. 

Kriminalhauptkommissar Schollerer 
und Kriminalhauptmeisterin Honsa 
von der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle der Kriminalpolizeiinspek-
tion Erding sowie Sabrina Dietrich vom 
Gesundheitsamt Freising zeigten in 
einem siebenstündigen Workshop 13 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
P-Seminars (Projekt-Seminar zur Stu-
dien- und Berufsorientierung) Mög-
lichkeiten für einen Unterricht auf. Zu 
den Themenbereichen Medienkunde 
und Mediennutzung wurde unter an-
derem Grundwissen zu Datenschutz, 
Cybermobbing, Cybergrooming, On-
line-Spielen, Urheberrecht und Kom-
munikation vermittelt. 

Datenschutz und Cybermobbing
Workshop mit der Kriminalpolizeiinspektion Erding

Der Hallberger

Lagersysteme Anton Fäustle
Beratung – Planung – Vertrieb – Montage

Fachboden-, Kragarm-, Paletten-Regale

Lagerbühnen, Lagerkästen, Leitern

Werksvertretung für: www.thielsystems.com

Herdweg 5 • 85652 Pliening/München
Tel.: 0 8121-812 03 • mobil 0171-5 4913 70

Fax: 0 8121-815 41
e-mail: anton.faeustle@t-online.de

Medienkompetenz an 
Jüngere weitergeben
Die Mitglieder des P-Seminars möch-
ten das erworbene Wissen künftig 
an Schülerinnen und Schülern ab der 
fünften Klasse weitergeben und ih-
nen den sicheren Umgang mit Smart-
phone und Internet im Rahmen von 
regelmäßigen Kursen näherbringen. 
Die  „Userinnen“ und „User“ sollen 
dafür sensibilisiert werden, achtsam 
mit ihren Daten umzugehen. Gerade 
jüngere Schülerinnen und Schüler sind 
sich oft der negativen Folgen nicht be-
wusst, welche hier durch Sorglosigkeit 
entstehen können. Nicht zu vergessen 
sind auch die Eltern, die ihren Kindern 
beim Erlernen von Medienkompetenz 
begleitend zur Seite stehen sollten.   

Im Rahmen des Workshops durften die 
Angehörigen des P-Seminars auch ihr 
schauspielerisches Talent bei Rollen-
spielen zum Thema Cybermobbing be-

weisen. Selbst in eine Rolle schlüpfen, 
erweist sich in der Präventionsarbeit 
oft als nachhaltiger und anschaulicher 
als „nur“ über das Thema zu reden. 

Die Gruppe konnte durch die Schulung 
ihre Kompetenzen stärken und wird 
das neu erworbene Wissen zukünftig 
weiteren Schülern vermitteln. Die Re-
ferenten stehen dabei auch weiterhin 
unterstützend zur Verfügung.  (red)
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Vandalismus, Müll und nächtliche Par-
tys: Mit diesem Phänomen sieht sich 
die Kommune aktuell vermehrt kon-
frontiert. Nun ärgert ein neuer Fall die 
Verantwortlichen im Rathaus – und 
der hat nun ein ganz neue „Qualität“: 
Der Schnittkante nach zu urteilen, hat-
ten der oder die Unbekannte(n) das 

passende Werkzeug dabei, um zwei 
Bäume am Beachvolleyball-Platz und 
Skaterpark abzusägen. 

Die Kommune hat, wie Michael Kir-
mayer auf Nachfrage sagte, bereits 
Strafanzeige gestellt. Der Leiter des 
Ordnungsamts im Rathaus bittet die 
Bevölkerung um sachdienliche Hin-

weise – entweder telefonisch (Tel. 
0811/5522-318, Wagner) oder per E-
Mail (ordnungsamt@hallbergmoos.de) 
an die Gemeinde. Wer solche Vorgän-
ge beobachtet, kann natürlich auch 
die Polizei verständigen. 

Der Gemeinderat hat bereits entschie-
den, dass künftig ein Sicherheitsdienst 
eingesetzt wird. Die Beauftragung soll 
demnächst erfolgen. Vorgesehen ist, 
den Sportpark und auch den Gold-
achpark zu „bestreifen“, kündigte der 
Ordnungsamtsleiter an. Tagsüber, so 
fügt er hinzu, sind die Parks ja nach 
der Lockerung der Corona-Beschrän-
kungen wieder belebt und vor Vanda-
len einigermaßen sicher. Die Security 
wird daher überwiegend bei Dunkel-
heit eingesetzt. (Text / Fotos: eoe)

Vandalismus:  
Bäume im Sportpark abgesägt

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb
Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Bauausführung 

Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de
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Trainingsauftakt beim SV Siegfried
Endlich dürfen die Ringer wieder auf 
die Matte und können sich auf die 
Oberligasaison, die am 4. September 
starten soll, optimal vorbereiten.

Aufgrund der im Landkreis Freising 
sehr niedrigen Inzidenzwerte (weit 
unter 50) hat die Gemeinde schnell 
reagiert und die Hallberghalle für den  
SV Siegfried wieder für Trainings-
zwecke freigegeben.

Die Mattenkämpfer dürfen jetzt in 
der Hallberghalle wieder trainieren. 
Jedoch streng nach den derzeitigen 
Corona – Vorschriften. Dabei orien-
tiert sich die Zahl der Teilnehmer an 
der Größe der Halle.  

Noch besser ist es im Außenbereich: 
Hier dürfen bis zu 25 Ringer – sogar 
mit Körperkontakt – ihre Trainings-
einheiten absolvieren. Auch die Nach-
wuchsringer können wieder ihr Trai-
ningsprogramm abspulen.

Vereinschef Michael Prill ist natürlich 
begeistert: „Die Gemeinde Hallberg-

moos hat schnell reagiert, sodass wir 
jetzt den Trainingsbetrieb endlich wie-
der hochfahren können. Nach derzei-
tigem Stand sieht es so aus, dass die 

geplante Punkterunde in der Ober-
liga wirklich am 4. September begin-
nen kann. Möglicherweise können 
auch die für Herbst geplanten Einzel-
meisterschaften für Nachwuchsringer 
in beiden Stilarten ausgetragen wer- 
den. Aber alles hängt natürlich von 
der weiteren Entwicklung der Corona-
Situation und auch von der Regierung 
ab.“
 (Text: sch / Archivfoto: eoe)
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VfB Fitness-Forum:  
Sporteln nach den Pfingstferien

Nach den Pfingstferien konnte der VfB 
Hallbergmoos-Goldach sein Sportpro-
gramm wieder aufnehmen. 

Auch die Kinderturngruppen starten 
ebenfalls in den Hallen des Sportfo-
rums. Die Gruppenstärke ist begrenzt, 
Tests sind nicht notwendig, solange 
die 7 -Tage-Inzidenz unter 35 liegt. Es 

gelten weiterhin die Hygieneregeln 
der Gemeinde Hallbergmoos sowie die 
Quarantänerichtlinien des RKI. 

Wer mitmachen möchte und im Herbst 
nicht in einer der Gruppen angemel-
det war, meldet sich bitte online auf 
der Fitnessseite der VfB Homepage 
an (www.vfb-hallbergmoos.de). Sollte 

eine Gruppe voll belegt sein, erhalten 
Sie eine Nachricht. Die Teilnahmebe-
dingungen finden Sie auf der Home-
page des VfB im Download. 

Ob im Freien oder in der Halle trainiert 
teilen die jeweiligen Übungsleiter mit. 

(Text / Foto: gra)
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R E Z E P T

Rhabarberkuchen
mit Mandel-Rahmguss

Rührteig:
100 g weiche Butter
100 g Zucker
1 TL Vanillezucker
3 Eier
200 g Mehl
1 TL Backpulver
etwas Milch (bei Bedarf)

Belag:
750 g Rhabarber (geschält)
in 2 cm große Stücke schneiden

Mandel-Rahmguss:
125 g saure Sahne
2 Eier
75 g Zucker
1 TL Zimt
50 g gemahlene Mandeln

Springform: 26 oder 28 cm, gefettet
Vorbacken: 20 Minuten bei 200 Grad
Fertig backen: 20 Minuten bei 180 
Grad

Zubereitung:
Den Ofen vorheizen. Die Butter ge-
schmeidig rühren. Den Zucker, Vanille-
zucker und die Eier, eins nach dem 
anderen, unterrühren. Das Ganze sehr 
schaumig rühren. Mehl und Backpul-
ver sieben und untermischen. Bei Be-
darf etwas Milch zugeben. Der Teig 
soll schwer reißend vom Löffel fallen. 
In die Form geben und glattstreichen. 
Den Teig mit den Rhabarberstücken 

belegen und vorbacken. Die Ofentem-
peratur zurücknehmen.

Für den Guss alle Zutaten gründlich 
verrühren, gleichmäßig auf den vorge-
backenen Kuchen verteilen und fertig 
backen. 

Den Kuchen ausdampfen lassen, den 
Formrand lösen und den Kuchen auf 
einem Gitter auskühlen lassen. Der 
Kuchen sollte möglichst frisch verzehrt 
werden!

Das Rezept stammt vom Gemüsehof 
Kreilinger.

Viel Spaß beim Nachbacken!

I M P R E S S U M
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� Pflasterarbeiten aller Art
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� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen
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Die Lösung 

des Bilderrätsels 

gibt es unter 

www.hallberger.de

Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, dass ...
... am 21. Juni 2021 der längste 
Tag des Jahres ist? Er dauert fast 
17 Stunden, die Nacht nur sieben 
Stunden, weil die Sonne an diesem 
Tag auf der Nordhalbkugel der Erde 
ihren höchsten Punkt erreicht und 
am längsten scheint. Da-
nach werden die Tage 
wieder kürzer. Das 
heißt, es wird von 
Tag zu Tag frü-
her dunkler. Die 
Sommer-Sonn-
wende wird vieler-
orts mit einem 
Sonnwendfeuer 
gefeiert. Im christ-
lichen Glauben ist 
dieses Ereignis mit dem Johannistag 
zu Ehren von Johannes dem Täufer 
verbunden, weswegen man auch 
von Johannisfeuer spricht.

R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile und jedem Kästchen 
der neun kleinen Quadrate die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal vorkommen.
(Lösung S. 28)
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D I E  P O L I Z E I  B E R I C H T E T

Hetzenhauser Straße 9A · 85376 Fürholzen · Telefon 08165/9029575  

Mobil: 01590/6583392 · Fax 08165/9028712

info@merge-pflegedienst.de · www.merge-pflegedienst.de
 

Alle Leistungen der Pflegeverssicherung sowie SGBXII 
– Körperpflege 
– Zubereitung der Mahlzeiten 

Unterstützung und Hilfe im Haushalt 

Alle Leistungen der Behandlungspflege nach SGB V 
– Medikamentengabe und Überwachung 
– Injektionen
– zuverlässiger Partner aller Hausärzte

–  Spezielle Versorgung bei künstlicher Ernährung oder 
künstlichem Ausgang 

– Kompressionstherapie (An- und Ausziehen)
 

Unsere Beratungsangebote 
– Wir beraten und entlasten die Angehörigen bei Demenz 
–  Wir beraten Sie bei allen Fragen in Zusammenhang mit  

Kostenklärung oder Kostenübernahme 
–  Wir unterstützen Ihre Angehörigen und geben Ihnen gerne  

Tipps für Pflege 
–  Wir informieren Sie über Hilfsmittel, die Sie in Ihrer  

Selbständigkeit unterstützen können 
–  Wir übernehmen viertel- und halbjährlich die obligatorischen  

Beratungseinsätze, die von der Pflegekasse finanziert werden

Zolling: Kripo nimmt 
mutmaßlichen Drogen-
händler fest
Ein 27-jähriger Deutscher wurde am 
2. Juni in seiner Wohnung in Zolling 
festgenommen. Bei der Durchsuchung 
fanden die Ermittler Rauschgift und 
Waffen. Der mutmaßliche Drogen-
händler war aufgrund eines Hinweises 
in Verdacht geraten, Rauschgift über 
das Internet zu beziehen und gewinn-
bringend weiterzuverkaufen. Bei der 
Wohnungsdurchsuchung fand die Kri-
po Kokain, Amphetamin und Marihua-
na in nicht geringer Menge, außerdem 

verkaufstypische Utensilien wie eine 
Feinwaage und Verpackungsmaterial. 
Auch zwei Gewehre, ein Baseballschlä-
ger sowie zwei Messer wurden be-
schlagnahmt. Der mutmaßliche Händ-
ler wurde festgenommen. Der Richter 
ordnete Untersuchungshaft an.

Eitting: Pkw und Motor-
radfahrerin kollidiert
Am Freitagmittag (5. Juni) schätz-
te gegen 12:30 Uhr eine 49-jährige 
Fahrzeugführerin aus dem Landkreis 
Erding die Geschwindigkeit eines 
39-jährigen Motorradfahrers falsch 

ein. Als die Frau auf die Einmündung 
der ED 19 nördlich von Eitting fuhr, 
versuchten beide Beteiligten noch zu 
bremsen. Ein Zusammenstoß ließ sich 
jedoch nicht mehr vermeiden. Der 
Kraftradlenker stürzte infolge der Kol-
lision mit dem Pkw und wurde nach 
einer Erstversorgung leichtverletzt in 
das Klinikum Erding gebracht. Der ent-
standene Sachschaden beläuft sich auf 
etwa 4.000 Euro.

Erding: Körperverletzung 
am Bahnhof
Am späten Sonntagabend (30. Mai) 
befanden sich gegen 22:40 Uhr vier Ju-
gendliche am Bahnhof Erding. Hierbei 
kam ein weiterer Jugendlicher hinzu, 
welcher die vier kurz ansprach und 
dann unvermittelt zwei der Jugendli-
chen ins Gesicht schlug. Beide Geschä-
digten konnten den Angreifer schließ-
lich mit vereinten Kräften abwehren. 
Kurz vor Eintreffen der Streifenbesat-
zungen entfernte sich der Täter vom 
Einsatzort, konnte jedoch kurze Zeit 
später aufgegriffen werden. Sowohl 
die beiden angegriffenen Jugendli-
chen als auch der Täter trugen leichte 
Verletzungen davon.

Kellerbrand  
in Hallbergmoos 
Zu einem Kellerbrand in der Hallberg-
mooser Maximilianstraße wurden die 
FFW‘en Hallbergmoos und Goldach 
am Samstagnachmittag (5. Juni) geru-
fen. Dort war aus bisher unbekannter 
Ursache der Batteriespeicher der Pho-
tovoltaikanlage in Brand geraten. Der 
Hausbewohner konnte sich unverletzt 
in Sicherheit bringen.

Die Einsatzkräfte konnten den Brand 
schnell unter Kontrolle bringen. Die 
Stromversorgung zu der PV-Anlage  
wurde durch einen Elektriker der  
FFW Hallbergmoos getrennt. Mit do-
siertem Einsatz von Wasser wurde die 
Temperatur des Energiespeichers vor-
sichtig gesenkt und mit einer Wärme-
bildkamera laufend kontrolliert. Der 
demontierte Speicher wurde ins Freie 
gebracht und in einem Behälter mit 
Wasser weiter gekühlt, um eine wei-
tere Zersetzung zu stoppen. Wegen 
der starken Rauchentwicklung war das 
Haus vorübergehend unbewohnbar. 
Insgesamt waren vier Trupps unter 
Atemschutz im Einsatz. (red)
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Termine

Rätsel 
Lösung

15.6. – Dienstag

Gemeinderatssitzung 
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
18.30 Uhr

19.6. – Samstag

Sketchnotes
vhs-Seminarraum (Lindberghstr. 7b)
9 – 12 Uhr
Kreative Weltraumwerkstatt – 6-9 Jahre
vhs-Seminarraum (Lindberghstr. 7b)
15 – 18 Uhr

20.6. – Sonntag

Sonntagsmusi mit „Black Jack“
Alter Wirt (Hauptstr. 68)
11 Uhr

21.6. – Montag

Aquarell-Workshop
Kurs mit 4 Terminen
vhs-Seminarraum (Lindberghstr. 7b) 
18 – 21 Uhr

22.6. – Dienstag

Gemeinderatssitzung 
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
18.30 Uhr

24.6. – Donnerstag

Der Mitmach-Zirkus Diabolo gastiert 
in Hallbergmoos.
Spielzeiten: 24.6. – 4.7.2021  
jeweils 16 Uhr. 
Sonntags nur 14 Uhr. Mo., Di.: Ruhetag. 
Freitag und Sonntag: Familientage 
mit vergünstigten Preisen. 

Gutscheine sind in Geschäften,  
Schulen und Kindergärten erhältlich. 

Ticket-Hotline: 015783594788.

Bgm.-Groß-Str. (hinter Getränkemarkt)

25.6. – Freitag

Sommerküche Italiens 
Mittelschule, Utzschneiderweg 2 
17.30 – 21 Uhr

26.06. – Samstag

Romantik pur
erstKlassik-Konzert
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
19 Uhr

27.6. – Sonntag

Sommerfest der Emmaus-Kirche
Fest zur Glockenweihe
Emmauskirche (Bgm.-Funk-Str. 4)
11 Uhr

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck 
Go = Goldach

Sonntag  20.6.

8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi  Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST

Donnerstag  24.6.

 7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Abendmesse

Samstag  26.6.

 7.30 Bi Hl. Messe
14.00 Go  Taufe  

Korbinian Lackermeier 
und Valentin Fendt

 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  27.06.

8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Gottesdienst
 9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST
11.30 Go Taufe Maria Thost

Sonntag, 20.6., 11 Uhr

GoKLASSIK
Emmauskirche
Pfarrer Steffen Schubert

Sonntag, 27.6., ab 11 Uhr

Sommerfest mit Familiengottes-
dienst, Biergarten, Mittagstisch und 
Café sowie Kinder- und Jugendpro-
gramm (ab 14 Uhr) 

Emmauskirche

Pfarrer Steffen Schubert & Team

Alle Termine stehen unter Vorbehalt. 
Bitte informieren Sie sich beim  
Veranstalter.
Die SG Edelweiß nimmt den Schieß-
betrieb (LG / LP/ LPA/ LiG) wieder auf: 

Termine immer freitags nach  
telefonischer Voranmeldung 
(0712/700 31 43; 0179/771 50 38). 
Max. 8 Schützen pro Runde.  
Infos: www.sge-hallbergmoos.de

ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe (30.6.) ist  
Mittwoch, 23. Juni, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder Telefon 0811-99 89 042
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Notrufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst:

Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
Störungsstelle 
Bayernwerk AG

Fernwärme 089 / 52084130 
Technische Störung 
Bayernwerk Natur

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

I M M O B I L I E N

V E R S C H I E D E N E S

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60
 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen 
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.

Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 - 99 33 909
 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch
 

NOZE – Norbert Zeilhofer Altbau-
sanierung – übernimmt Ihre Entrümpelung 
im Keller, Dachgeschoss oder Garage 
zum fairen Preis. Tel. 0175 / 163 59 40.  

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle

Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Der Hallberger

Solare Stromerzeugung

Ihr persönlicher Beitrag gegen die
Klimakrise:

Eine eigene PV-Anlage!
Alles aus einer Hand von ihrem

örtlichen Spezialisten.

Optional mit Speichersystem und 

Wallbox

Wir beraten Sie gerne, 

auch zur Förderung.

Tel. 0811-1422

Email: sasa@sse-eu.de www.sse-eu.de

DER HALLBERGER
auf Facebook – https://facebook.com/Der-Hallberger 

und jetzt auch auf INSTAGRAM
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Der Hallberger

Terminal 1 geht wieder 

in Betrieb 
 
Am 23. Juni nimmt Flughafen Mün-
chen das Terminal 1 aufgrund der  
steigenden Nachfrage wieder in Be-
trieb. Alle dort ansässigen Airlines, die 
vorübergehend ins Terminal 2 ausge-
lagert waren, werden wieder zurück-
kehren – lediglich Eurowings bleibt 
vorübergehend noch im Terminal 2. 

Zum Abschluss der Pfingstferien ver-
zeichnete der Airport mit rund 400 Flü- 
gen und 36.000 Passagieren das größte  
Verkehrsaufkommen seit einem Drei-
vierteljahr. 

Die Lufthansa wird ihr Langstrecken-
angebot ab München schrittweise 
wieder erweitern. So nimmt die Air-
line im Juli ihre Nordamerika-Routen 
nach Boston, New York (JFK), Charlot-
te und Vancouver wieder auf. Derzeit 
steuert Lufthansa mit Newark, Chi-
cago, Los Angeles, Denver und Seoul 
fünf Langstreckenziele vom Münchner 
 Flughafen aus an. 

Aufgrund der jüngsten Lockerungen 
wächst auch das Gastronomie- und 
Einzelhandelsangebot am Münch-
ner Airport: Welche Geschäfte und 
Restaurants aktuell geöffnet haben, 
erfahren Fluggäste unter   
www.munich-airport.de/we-are-open.



Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40: Fahrzeugpreis: 26.090,– € (inkl. 3.900 € Renault Anteil)* inkl. Antriebsbatterie. Finanzierung: Anzahlung 6.100,– €  
(bereits abgezogen: 6.100 € Elektrobonus: 6.000 € Bundeszuschuss und 100 € Avas-Förderung)* Nettodarlehensbetrag 19.990,– €,  
48 Monate Laufzeit (47 Raten à 190,– € und Schlussrate 12.008,92 €), Gesamtlaufleistung 40.000 km, eff. Jahreszins 1,49 %, Sollzinssatz  
(gebunden) 1,48 %, Gesamtbetrag der Raten 8.930,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 27.038,92 €. Zzgl. Überführungskosten. Finanzierungs-
beispiel der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Finanzierungsangebot zu Sonderkonditionen. Gültig 
für Privatkunden mit Mitgliedschaft beim ADAC mit Zulassung bis 30.06.2021.

• E-Shifter mit B-Modus (Ein-Pedal-Fahren) • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-Touchscreen und Smartphone-Integration • Digitale 
Instrumententafel mit 10-Zoll Display (im Cockpit) • LEDHeckleuchten mit dynamischen Blinkern • Licht- und Regensensor 

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; Effizienz-
klasse A+. Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2; CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse A+ - A+ 
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).

*Der Elektrobonus i. H. v. 10.000 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss, 3.900 € Renault Anteil gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) und die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle für den Einbau 
eines akustischen Warnsystems (AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen i. H. v. 100 €, www.bafa.de. Auszahlung des Bundeszuschusses und der 
AVAS-Förderung nach positivem Bescheid eines BAFA-Antrags: Förderung ist in die Anzahlung einkalkuliert. Kein Rechtsanspruch. Nicht mit 
anderen Aktionen kombinierbar. Angebot gültig bei Zulassung bis 30.09.2021. Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS MÜLLER GMBH
Renault Vertragspartner 
Acheringer Hauptstr. 37, 85334 Freising 
Tel. 08165-95500, www.ahm-mueller.de


